
 

 
Abschlussbericht zur Aufbauphase 2020-2022 des Projekts «LAP Buechacher» 

Zur Zielsetzung 
Gemeinsam mit den beteiligten Landwirt*innen verfolgt der Verein NUBIS seit 2019 das Ziel, 
an der sonnenexponierten natürlichen Böschung im Buechacher westlich von Bantigen neue 
Lebensräume für wärmeliebende Insekten, Amphibien, Reptilien, Kleinsäuger (Wiesel, 
Hermelin, Mauswiesel, Igel) und Pflanzenarten zu schaffen. Zudem soll mit der Pflanzung von 
Hochstammbäumen eine Vernetzung zwischen dem Wald Buechholz und den Obstgärten in 
Bantigen möglich werden. Mit dieser ökologischen Landschaftsaufwertung werden die 
Voraussetzungen geschaffen, damit sich seltene Vogelarten wie der Neuntöter (Vogel des 
Jahres 2020) wieder ansiedeln können. 

Projektunterstützung 
Auf Antrag der Fachgruppe Natur und Landschaft entsprach die Gemeinde Bolligen im 
Februar 2020 dem Gesuch des Vereins NUBIS, Projektkosten von maximal Fr. 5000.- für die 
erste Aufwertungsetappe der Jahre 2020/2021 (später erstreckt auf 2022) zu übernehmen, 
gestützt auf die kommunale Biodiversitäts-Beitragsverordnung. Darunter fielen die Kosten 
für das Erstellen von Kleinstrukturen (wie Stein- und Asthaufen, Wurzelstöcke, 
Strauchgruppen), der Aufwand für Pflanzaktionen, Material und Werkzeuge sowie die 
allenfalls notwendige fachliche Beratung. 

Realisierte Aufwertungs- und Pflegemassnahmen 
In den ersten drei Jahren 2020-2022 konnten dank der finanziellen Unterstützung folgende 
Aufwertungsmassnahmen realisiert werden: 

 Pflanzung von 14 Hochstammbäumen, vorwiegend von seltenen Sorten (Pro Specie 
Rara) 

 Anlegen von zahlreichen Kleinstrukturen: Asthaufen, Baumstämme, Wurzelstöcke, 
Steinhaufen, Strauchgruppen mit Wildrosen, Sandarien für erdbewohnende 
Wildbienen 

 Montage von 4 Greifvogelsitzstangen 
 Botanische Fachberatung durch den Biologen Wolfgang Bischoff 

Im Weiteren wurden regelmässig Pflegemassnahmen durchgeführt: 

 Mähen, Herunterrechen und Wegbringen des üppigen Grases, um keine weiteren 
Nährstoffe einzutragen 

 Kontrolle des Areals bezüglich invasiver Neophyten 



Diese Arbeiten wurden weitgehend mit Freiwilligeneinsätzen von Vereinsmitgliedern und 
Jungjägern durchgeführt, unterstützt durch die beteiligten Landwirt*innen. 

Öffentlichkeitsarbeit 
NUBIS hat die Entwicklung des LAP Buechacher auf seiner Homepage unter «Projekte» 
ausführlich dokumentiert: www.nubis.birdlife.ch/projekte. Hier finden sich auch die 
illustrierten Berichte zu einzelnen Tätigkeiten, eine Fotogalerie zum Projektverlauf sowie 
eine fachliche Beurteilung des Aufwertungsprojekts. 
 
Ausblick 
NUBIS wird sich auch in den nächsten Jahren für dieses Leuchtturmprojekt stark engagieren 
und bei Bedarf ein weiteres Unterstützungsgesuch stellen. Projektleiter Thomas 
Wullschleger wäre bereit, für die Mitglieder der FNL und interessierte Gemeinderät*innen 
im Sommer/Herbst 2023 eine Führung durch das Projektgelände durchzuführen - mit der 
Möglichkeit einer anschliessenden FNL-Sitzung in Bantigen. Gemäss Bauverwalter Alain 
Gubler würde diesem Vorschlag nichts im Wege stehen. 
 

Der Vorstand von NUBIS dankt abschliessend der Gemeinde herzlich für ihre grosszügige 
Unterstützung. 

 

Bantigen, 14. Dezember 2022 

Sig. Georg Ledergerber, Präsident NUBIS 

Sig. Thomas Wullschleger, Projektleiter LAP Buechacher 


